
Seniorenvertretung 
Bezirk Marzahn-Hellersdorf
von Berlin 

Niederschrift zum Öffentlichen Wahlforum am 13. Juli 2009

Die Seniorenvertretung Marzahn-Hellersdorf von Berlin führte im Vorfeld der Bundestagswahl 
2009, am Montag, dem 13. Juli 2009 im Kulturforum Hellersdorf, Carola-Neher-Straße 1, 
ein öffentliches Wahlforum mit den fünf Direktkandidaten / innen des Bezirks durch, an dem vie-
le interessierte Bürgerinnen und Bürger teilnahmen.

Als Gesprächspartner der Parteien wurden durch die Moderatorin und Vorsitzende der Senio-
renvertretung, Frau Regina Saeger, vorgestellt

Frau Petra Pau Die Linke
Frau Professor Monika Grütters CDU
Herr Rudolf Kujath SPD
Herr Stefan Ziller Bündnis 90/Die Grünen
Herr Klaus Große FDP

und herzlich begrüßt.

Im Vorfeld dieser geplanten Diskussionsrunde hatten die Mitglieder der Seniorenvertretung
8 Wahlprüfsteine zur Bundestagswahl 2009 erarbeitet und den Direktkandidaten / innen mit der 
Bitte zur schriftlichen Beantwortung zugesandt.

Die Wahlprüfsteine und die schriftliche Beantwortung konnten am Veranstaltungstag von der 
Bundestagsvizepräsidentin und Direktkandidatin, Frau Petra Pau, - Die Linke - und Herrn Ru-
dolf Kujath - SPD - den Anwesenden übergeben werden. 
Der Direktkandidat der FDP, Herr Klaus Große, reichte den Standpunkt seiner Partei nach, den 
wir allen Interessierten zur Kenntnis geben können.
Von Frau Professor Grütters - CDU - und Herrn Stefan Zillich - Bündnis 90/Die Grünen - liegen 
keine Stellungnahmen vor.

Nach einer persönlichen Vorstellungsrunde ging es gleich zur Sache mit den Fragen der Mode-
ratorin und des Publikums an die Vertreter der Parteien. Hier eine kleine Auswahl:

• Warum wollen Sie in den Deutschen Bundestag und wie wollen Sie darin die Interessen 
unseres Bezirks vertreten?

• Wollen sie in den Bundestag, um Karriere zu machen? Sich satte Nebenverdienste und 
eine gute lukrative finanzielle Versorgung zu sichern?

• Die Diäten, steuerfreie Pauschalen, Pensionen, Privilegien und Boni der Bundestagsmit-
glieder wurden diskutiert.

• Die derzeitige Weltwirtschaftskrise, Auswirkungen der Agenda 2010 und der Hartz IV-
Gesetze, 1 € Jobs, der Niedriglohnsektor / Lohndumping und die Einführung von Min-
destlöhnen wurden heiß diskutiert.
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• Die Wohnsituation wurde ausführlich diskutiert: Mietspiegel und ortsübliche Mieten, be-
zahlbare Mieten, Kappungsgrenze für allgemeine Mieterhöhungen, Modernisierungs-
pauschalen bis hin zur Kündigungsschutzklausel uvm.

• Kinderarmut, Altersarmut und die Tendenz zur Verelendung zeichnen sich ab.

• Heiß wurde die Rentenpolitik und die längst überfällige Angleichung der Renten Ost an 
die Renten West im 20. Jahr der deutschen Einheit diskutiert.

• Bildung und Chancengleichheit für alle, Diskriminierung und Altersdiskriminierung spiel-
ten eine Rolle.

• Zur Atomlobby, dem Atomkraftwerk Krümmel, die Rolle der Atomaufsichtsbehörde, Arro-
ganz und Ignoranz der Politik, die uns weismachen will, wie gut Atomstrom ist.

• Erregt wurden der Afghanistaneinsatz der Bundeswehr und ihr Einsatz an zahlreichen 
anderen Brennpunkten in der Welt diskutiert und die damit verbundenen ungeheueren 
Ausgaben des Verteidigungshaushaltes wurden kritisch vermerkt.

• Die Bankenkrise, ihre Auswirkungen und die Staatsbürgschaften sowie die Milliarden 
von Staatszuschüssen an die Banken wurden angesprochen.

Alle Kandidaten / innen stellten sich den Fragen, gaben ausreichende Antworten und vertraten 
ihre Standpunkte, wenn auch nicht immer zur Zufriedenheit der Anwesenden.

Wir können einschätzen, dass es eine gut besuchte und hochinteressante Diskussionsrunde 
war, in der wir unseren Direktkandidaten / innen eine Plattform geboten haben, sich unseren 
Bürgern und Bürgerinnen vorzustellen und mit ihnen ins Gespräch zu kommen und ihre politi-
schen Standpunkte zu vertreten.

Die uns schriftlich vorliegenden Antworten der Parteien auf unsere acht Wahlprüfsteine sind 
sehr informativ und aussagefähig. Ihre Auswertung wird uns helfen, unsere Arbeit als Interes-
senvertretung für die ältere Generation sehr überlegt anzugehen.

Wir bedanken uns bei den Kandidatinnen und Kandidaten für die offene und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit und wünschen einen erfolgreichen Wahlausgang für sie.
Bei den Bürgerinnen und Bürgern bedanken wir uns für die Diskussionsfreude und ihr Kommen.

gez.: Regina Saeger
Vorsitzende der Seniorenvertretung Marzahn-Hellersdorf.
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